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Tolles Gemeinschaftserlebnis in Disentis
Das Bildungshaus Gutenberg und der Verein für eine offene Kirche machten sich am vergangenen Samstag,
28. August, auf zur Wallfahrt nach Disentis. Mit dem Zug ging es via Chur und die Rheinschlucht nach Sum-
vitg. Die letzten zehn Kilometer bis Disentis wanderten wir durch eine eindrückliche Naturlandschaft dem
Rhein entlang. Im Kloster Disentis angekommen, hörten sich die Wallfahrter das gesungene Mittagsgebet
der Mönche an. Am Nachmittag führte Bruder Thierry durch das Kloster. Die Benediktinerabtei in Disentis
wurde um das Jahr 720 gegründet. Es gibt einige Verbindungen zwischen Disentis und Liechtenstein: Peter
Kaiser unterrichtete hier an der Kantonsschule (heute: Klosterschule mit Internat), die Maurer Künstler Josef
und Georg Malin arbeiteten in Disentis. Auf diesem Weg geht ein Dank an Pater Walter Sieber für die geistliche
Begleitung sowie Luzia Risch und Peter Dahmen für die tadellose Organisation. Text/Bild pd

Kinder zum Glauben führen
Schon seit vielen Jahren feiern
die Pfarrei St. FlorinVaduz und
die Evangelische Kirche Liech-
tenstein gemeinsam Kindergot-
tesdienste für 4- bis 8-jährige
Kinder und ihre Familien; denn
miteinander feiern, singen, be-
ten, das können schon die
Kleinsten.

Vaduz. – Da macht es überhaupt kei-
nen Unterschied, ob die Geschichten
aus der Bibel von katholischen oder
evangelischen Eltern dargestellt wer-
den,ob derVikar oder die evangelische
Pfarrerin die Gebete sprechen. Mit
Kindern können Erwachsene erleben,
wie viel einen verbindet und wie schön
es ist, Gemeinschaft zu erleben. Des-
halb werden inVaduz schon seit 1998
ökumenische Kindergottesdienste ge-
feiert. Im Laufe der Jahre wurden sie
zu einem festen Bestandteil des kirch-
lichen Lebens.Auch die Besucherzahl
ist erfreulich konstant.

Spielerisch zum Glauben
Gemeinsam mit Pfarrerin Karin Ritter
von der Evangelischen Kirche und Vi-
kar Markus Peters von der Pfarrei Va-
duz ist es demTeam des ökumenischen
Kindergottesdienstes ein grossesAnlie-
gen, Kindern spielerisch und einfach
Wege zum Glauben aufzuzeigen.Tole-
ranz und Respekt gegenüber anderen
Religionen und Menschen, die diese
Religion leben, sind ebenfalls ein wich-
tiger Bestandteil des Ansatzes. Den

Kindern und ihren Begleitpersonen
soll ein lebendiger, interessanter Got-
tesdienst mit Liedern, kleinenTheater-
szenen, Legearbeiten und Singen ge-
zeigt werden. Altersgemäss erfahren
die Kinder so,dass Kirche und Religion
nichts Langweiliges undVerstaubt-Tro-
ckenes ist. Die Themen werden in Be-
zug auf aktuelle, kirchliche Feiertage
ausgewählt und kindgerecht umge-
setzt. Sie dauern demAlter der Kinder
entsprechend nur etwa eine halbe
Stunde.Besonders beliebt sind die Kin-
dergottesdienste an Heiligabend und
an Ostern. Inzwischen gehören Frauen
aus verschiedenen Gemeinden Liech-
tensteins zum Vorbereitungsteam: Ni-
cole Frommelt, Eva Insinna, Sybille
Oehry,Yvonne Ospelt, Claudia Pergo-
lini, Susanne Schickler-Schmidt, Su-
sanne Schwenninger und JudithThöny
sowieVikar Markus Peters und Pfarre-
rin Karin Ritter. Gerne können auch
weitere Interessierte dazustossen. (pd)

Das Team des ökumenischen Kindergottesdienstes: Judith Thöny, Sybille Oehry,
Susanne Schickler-Schmidt, Susanne Schwenninger, Vikar Markus Peters, Eva
Insinna, Yvonne Ospelt, Pfarrerin Karin Ritter. Auf dem Bild fehlen Nicole From-
melt und Claudia Pergolini (v. l.). Bild pd

Termine der
Kindergottesdienste
19.September,11 Uhr,Bangshof in
Ruggell.Thema: Erntedank
28. November, 11 Uhr, Kathedrale
St. Florin.Thema: Advent
24. Dezember, 15.30 Uhr, Evange-
lische Kirche.Thema:Weihnachten
mit Krippenspiel.
30.Januar 2011,11 Uhr,Kathedrale
St. Florin.Thema: DasVaterunser.

Einladung zum
Gartenfest 2010
Triesen. – Einladung zum Gartenfest
am 11. September, ab 12 Uhr, bei der
Gartenanlage Dreiangelweg. Für Ver-
pflegung ist gesorgt. Der Familiengärt-
ner-VereinTriesen lädt alle Interessier-
ten ein,vorbeizukommen, für ein paar
Stunden vomAlltag abzuschalten und
die Zeit im schönen Garten zu genies-
sen. Bei jederWitterung. (pd)

Martin Kofler beim
Musikantenstadl
Bozen/Mauren. – Martin Kofler,
wohnhaft in Mauren, ist am 18. Sep-
tember beim Musikantenstadl in Bo-
zen dabei und vertritt Österreich
beim Nachwuchswettbewerb.

Der Musikantenstadl wird live von
den Sendern ARD, ORF und SF am
18. September, ab 20.15 Uhr, über-
tragen. (pd)

HAUS GUTENBERG

ERWACHSENENBILDUNG

Ora et labora
Das Haus Gutenberg bietet von Sonn-
tag, 26. September, 18 Uhr, bis Sonn-
tag, 3. Oktober, 14 Uhr, eine spiritu-
elleWoche an. Gelebt wird nach dem
Grundsatz «Bete und arbeite».

Ziel ist es nicht, zeitlos zu ein, aber
sich von der Alltags-Zeit und Arbeit
zu lösen.Auch wird nicht angestrebt,
Mönch oder Nonne in Gutenberg zu
werden, aber eine Woche lang sind
die Teilnehmenden der Spiritualität
auf der Spur. Neben dem täglichen
Gebet werden auch Arbeiten in und

ums Haus Gutenberg erledigt. Es
wird versucht, Spirituelles in diese
Arbeit zu legen. Heute sind vieleAr-
beitsvorgänge geist-los oder gar
geist-tötend, entfremden den Men-
schen von sich selbst. Dies liegt aber
nicht an der Arbeit an sich, sondern
am arbeitenden Menschen. Dabei ist
das Entscheidende die Haltung, mit
der ein Mensch seine Arbeit verrich-
tet. Dieser Rahmen wird ergänzt
durch regelmässige Einzelgespräche:
Es ist immer jemand da, der zuhört
und in dieser Woche ein Stück Le-

bensweg mitgeht. Eine Woche im
Haus Gutenberg, die für viele Men-
schen bereits zum eindrücklichen Er-
lebnis und zu einem Fixpunkt im Jahr
geworden ist. Leitung: Albin Keller
langjähriger Lagerleiter im Haus Gu-
tenberg und Mario Tobler. Vorstand-
mitglied desVerein Freunde des Haus
Gutenberg. (pd)

Infos/Anmeldung: Haus Gutenberg,
Balzers, Tel. +423 388 11 33, E-Mail: gu-
tenberg@haus-gutenberg.li, www.haus-gu-
tenberg.li

Schmuckwerke – Modeschmuck
An nur zweiAbenden fertigen dieTeil-
nehmenden verschiedenen Mode-
schmuck, von einfachen Schmuckstü-
cken bis hin zu kleinen Kunstwerken z.
B. Halsketten, Armbänder, Ohr-
schmuck sowie Ringe. Aus den alten
aufgefädelten Ketten gestalten sie neu-
en Modeschmuck mit Draht, Nylon
oder Gummiband. Sie fertigen aber
auch ganz neuen Schmuck aus diversen
Materialien wie z.B.Glas,Holz,Perlen,

Muscheln und Metall im Zusammen-
spiel mit Draht und Nylonfaden. Der
Kurs 126 unter der Leitung vonAstrid
Ender beginnt am Donnerstag,16.Sep-
tember,um 19 Uhr in der Primarschule
Ebenholz inVaduz. MitVoranmeldung.

Aktzeichnen und -malen für
Fortgeschrittene
DieTeilnehmenden üben und skizzie-
ren an den ersten drei Abenden Pro-
portionen, Anatomie und Akt in Be-

wegung nach Modellen. ImAnschluss
werden diese Skizzen in verschiedene
Techniken wieAcryl, Öl undAquarell
umgesetzt. Der Kurs 159 unter der
Leitung von Hildegard Unterweger
beginnt am Donnerstag, 16. Septem-
ber, um 19 Uhr im GZ-Resch in
Schaan. MitVoranmeldung. (pd)

Information/Anmeldung: Erwachsenenbil-
dung Stein Egerta, Tel. +423 232 48 22,
E-Mail: info@steinegerta.li


